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Ein getreuer Diener—
STOLBGſ druckts Gotifried Teutſcher Grafl. Stolberg. Hof: Buchdr.
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Eusüudh d eDen erſten Gnaden-Blick auf dieſes Hauß ergehn?

Wovor wir Leib und Blut nach Pflicht gehorſamſt zahlen
TDa DEJNE Hoheit wit in unſern horen ſehn/

Zeuch ein und gonne doch uns gnadigſt daß Gelucke
Das ſich an Neiner uld anch dieſer Orth erquicke!

Der Nachgebohrne Etamm hat
ſelbſten ſein Vergnugen

Bender Jermahlung gleich hieruber dargeſtellt
Weil durch des Himmels Schluß ſich alles muſſen fgen

Daß alle Glieder ſich Zeſſelben veygeſellt
Und durch die Gegenwart mehr alß wohlwollen Zeugen/

Daß Ktolberg hierauß kun' den groſten Flor erreichen.

Z.
Zwar wann ſich Sonn und Mond in gleichen Grad verbinden

So wird von jener nur die Unter-Welt erleucht.
Hingegen ſchauet man des MondenSchein verſchwinden

Dieweil ſein Licht alßdenn die Wolcken nur beſtreicht.
Hier aber wird anietzt das Wiederſpiel gefunden

SaetDa die zweh Wonnen durch die Liebe ſich verbunden.

4. Drum



4.
Drum kan auch dieſer Orth von nichts alß Freude wiſſen

S ſſochgebohene Nran/
GSJE nunmehr ziehet ein

und wir Wiieſelbige alz SandesMutter kuſſen
Der wir den Stamme nnch ſchon unterthanig ſeyn

Auch in der Hoffnung ſtehn daß beyder Treffligkeiten
Der glochvermahlten Zwey uns Gluck und Heil bedeuten.

2.
Es ſoll die Pflicht und Schuld in Gold und Marwir graben

Die Stunde welche SJEZuerſt den Orth betrit/

Daß zugleich alles G uck unb Sergen kommt mit:
Jndem wir alleſamt den feſten viauben haben

beglucke unſre Grantzen
Die nun von Seinen Vicht auch gerne wollen glantzen.

6.
Und darum bin auch ich beh oieſen frohen Stunden

geNach der bothiſen hht in Demuth drauf bedacht
Zu weiſen daß ich ſeh eit lebens hochſt verbunden

Vor DERD Gnade die vor meine Wohlfarth wacht;
Es Wird auch mein Gebeth durch Lufft und Wolcken dringen
Und ſich vor GOttes Thron in heiſſer Anoacht ſchwingen:
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